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Elektrische

Impedanz-Tomographie

Hintergrund

In einem Elektrischen Impedanz Tomographen (EIT) ist ein Probenkörper wie
etwa ein zylindrisches Rohr umlaufend mit Elektroden versehen. Die Impedanz
(komplexer Widerstand) zwischen zwei Elektroden hängt neben der Anord-
nung der Elektroden zueinander vor allem von der Verteilung des leitfähigen
und dielektrischen Materials im Innern des Testkörpers ab. Während sich von
einer gegebenen Leitfähigkeitsverteilung einfach die Impedanz berechnen
lässt, ist die Rekonstruktion ein schlecht gestelltes Problem und nicht exakt
möglich. Ein Neuronales Netzwerk kann aber auf verschiedene Verteilungen
trainiert werden und anschließend “vernünftige” Verteilungen vorschlagen.
Nach abgeschlossenem Training des Neuronalen Netzes können mit einem EIT
ohne den Einsazu von Röntgenstrahlen zerstörungsfrei Schnittbilder erzeugt
werden. Um die notwendigen Trainingsdaten zu gewinnen, müssen (z.B. mit
Hilfe eines Roboterarms) automatisiert verschiedene Leitfähigkeitsverteilun-
gen erzeugt und anschließend vermessen werden.

Aufgabe

Ihre Aufgabe wird der Betrieb eines bestehenden EIT-Setups sein. Sie werden
verschiedene Leitfähigkeitsverteilungen programmieren, diese durch die
Ansteuerung des Roboterarms realisieren und die komplexen Impedanzen
zwischen den Elektroden messen. Mit diesen Daten wird im Anschluß ein
Neuronales Netz trainiert werden.


